
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Organigramm der Gremien 
(Stand: Februar 2025)  



Liebe Eltern,  

 

eine Schule ist ein sehr komplexes System unterschiedlichster Akteurinnen bzw. 

Akteure und diverser Gremien.  

Viele Entscheidungen werden außerhalb der Schule getroffen. Vor Ort muss dann 

entschieden werden, wie diese Vorgaben umgesetzt werden – das ist häufig gar 

nicht so einfach, da die Vorgaben nicht immer auf Zustimmung in der Schule treffen. 

Damit eine Schule trotz der vielen Akteure und Gremien und deren Entscheidungen 

dennoch gut funktioniert und sich alle Kinder, Eltern, Angestellte, Lehrkräfte und 

Gremienmitglieder wohlfühlen können, müssen alle an Schule Beteiligten gut 

zusammenarbeiten. Vor allem wir – Lehrkräfte und Eltern - müssen gut 

zusammenarbeiten, um einen sicheren, fröhlichen, motivierenden und lehrreichen Ort 

für unsere Kinder zu schaffen. 

Ich bin der festen Überzeugung, dass dies nur gelingen kann, wenn wir alle 

transparent agieren, miteinander in Kommunikation treten und im regelmäßigen 

Austausch sind. Immer wieder wird deutlich, dass die Zuständigkeiten nicht bekannt 

sind und somit Lob und Kritik an der falschen Stelle landen – beides verpufft 

deswegen und nichts kann sich ändern. 

Im folgenden „Organigramm der Gremien“ werden Zuständigkeiten, Themen, Abläufe 

und Strukturen dargestellt. Bitte nehmen Sie sich einen Moment Zeit, es sich 

anzuschauen und schauen Sie es sich bei Bedarf immer wieder an, um direkt die 

richtigen Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner zu finden. Gemeinsam können 

wir, der Stammtisch zeigt es deutlich, Vieles erreichen und unsere Schule noch 

besser machen! 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Stefanie Wenzel 

(Schulleiterin) 

 

  



 

  



Außerschulische Gremien 

Ministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur des Landes Schleswig- 

Holstein in Kiel 

Das Ministerium beschäftigt sich mit den Themen Unterrichtsversorgung, 

Digitalisierung der Schulen, Qualitätssicherung, Ganztagsschule, Inklusion, 

Lehrerbildung, Schulrecht, u.v.m. 

Am Ende des Schuljahres erhalten die Schulen ein Rahmenkonzept. Dieses 

beinhaltet diverse Vorgaben, die im kommenden Schuljahr in den Schulen umgesetzt 

werden müssen. Jede Schule muss / darf diese Vorgaben individuell umsetzen. 

Die Bildungsministerin des Landes Schleswig-Holstein ist Karin Prien. 

 

Institut für Qualitätsentwicklung an Schulen (IQSH) 

Aufgabe des IQSH ist es, Lehrkräfte in Schleswig-Holstein aus-, fort- und 

weiterzubilden sowie die Schulen zu beraten. Lehrkräfte und Schulen werden darin 

unterstützt, Schülerinnen und Schüler möglichst optimal zu fördern und zu fordern. 

 

Schulamt des Kreises Stormarn 

Zu den Aufgaben des Schulamtes gehören u.a. die Planung und Ordnung des 

Unterrichtswesens, die Sicherung der Qualität von Erziehung und Unterricht, die 

Förderung und Beratung der Schulen, die Aufsicht über die inneren und äußeren 

Schulverhältnisse sowie über die Schulleitung und das pädagogische Personal. 

 

Seit dem 01.01.2025 ist Nicole Völschow unsere zuständige Schulrätin. 

 

Schulverband Mollhagen 

Der Schulverband Mollhagen ist der Schulträger der Grundschule Mollhagen. Der 

Schulträger ist unter anderem dafür zuständig, das Schulgebäude bereitzustellen, 

das Verwaltungs- und Hilfspersonal zu stellen und den Sachbedarf des 

Schulbetriebes zu decken. Der Schulverband Mollhagen entscheidet als Schulträger 



über die finanziellen Belange der Schule. Der Schulverband ist auch zuständig für 

alle Entscheidungen rund um die OGS / Ferienbetreuung und für alle 

Entscheidungen rund um den Schulhof / Sportplatz. 

 

Mitglieder des Schulverbandes Mollhagen: 

Gemeinde Steinburg:  Herr Meyer (Bgm), Frau Haase (Verbandsvorsteherin),  

    Herr Jessen, Herr Parlowski 

Gemeinde Todendorf:  Herr Marten (Bgm), Herr Lemke 

Gemeinde Lasbek:   Herr Lodders (Bgm), Herr Meins 

Gemeinde Stubben:  Frau Schmidt (Bgm´in) 

 

Ausschusssitzungen und Verbandsversammlungen des Schulverbandes Mollhagen 

finden mehrfach jährlich in der Grundschule Mollhagen statt und sind öffentliche 

Veranstaltungen. Die Sitzungstermine für den Schulverband Mollhagen werden auf 

der Homepage des Amtes Bad Oldesloe-Land veröffentlicht. Einwohner können ihre 

Sorgen, Wünsche und Anregungen in der „Einwohnerfragestunde“ kundtun. 

Der Schulverband Mollhagen ist Arbeitgeber des Hausmeisters, der Sekretärin, des 

Reinigungs- und Küchenpersonals, der FSJ’lerinnen und FSJ’ler, der OGS-

Mitarbeiterinnen sowie der Schulsozialpädagogin. 

 

Amt Bad Oldesloe-Land 

Der Schulverband Mollhagen hat keine eigene Verwaltung. Die Geschäftsführung 

des Schulverbandes Mollhagen wird vom Amt Bad Oldesloe-Land wahrgenommen. 

 

 

  



Konferenzen 

Schulkonferenz 

Die Schulkonferenz ist das oberste Beschlussgremium der Schule. 

An der Schulkonferenz nehmen acht gewählte Lehrkräfte und acht gewählte 

Elternvertreterinnen und –vertreter teil. Die teilnehmenden Lehrkräfte wechseln 

jährlich. Die teilnehmenden Elternvertreterinnen und -vertreter werden für zwei Jahre 

im Schulelternbeirat gewählt. Daraus ergibt sich, dass nicht jede Klasse ein 

Schulkonferenzmitglied in die Schulkonferenz entsendet (8 Schulkonferenzmitglieder 

bei derzeit 10 Klassen). 

Durchführung: 1x pro Halbjahr 

Themen: Grundsätze der Erziehungs- und Unterrichtsarbeit an der Schule, 

Beschluss von Konzepten, Grundsätze der Zusammenarbeit mit außerschulischen 

Einrichtungen und Institutionen, Festlegung der Daten der beweglichen Ferientage, 

Veranstaltungen der Schule, Unterrichtszeiten, Teilnahme an Projekten u.v.m. 

Lehrerkonferenz 

Das Kollegium bespricht alle Themen rund um die Schule. 

Teilnehmende: Lehrkräfte, Schulassistentin, Schulsozialpädagogin, Sekretärin 

Durchführung: monatlich 

Die Lehrerkonferenz beschließt über Grundsätze für ein abgestimmtes Vorgehen in 

Bildungs- und Erziehungsfragen und über Grundsätze für die Koordinierung von 

Unterrichtsinhalten und –methoden. Schulfeste und sonstige Veranstaltungen werden 

geplant, evaluiert. u.v.m.  

Aufgabe der Lehrerkonferenz ist es auch, Angelegenheiten, die in der Schulkonferenz 

behandelt werden, vorzubereiten. 

Fachkonferenzen  

In den Fachkonferenzen werden Fragen des Faches abgestimmt, die ein 

Zusammenwirken der Lehrkräfte erfordern. 

 



Teilnehmende: Lehrkräfte, die dieses Fach unterrichten, 1 gewählte/r 

Elternvertreter/in mit beratender Stimme, Schulleitung 

Durchführung:  2 x pro Schuljahr: Deutsch, Mathe, Sachunterricht 

   1x pro Schuljahr: Englisch, Musik, Kunst, Sport, Religion 

 

Die Fachkonferenzen werden von der Fachleitung geleitet (eine Lehrkraft der Schule, 

die von der Schulleitung bestimmt wird). Die Fachleitung legt die Tagesordnung fest 

und lädt ein. 

Themen: didaktische und methodische Fragen eines Faches, Erarbeitung und 

permanente Aktualisierung des schulinternen Fachcurriculums (Welche Themen 

werden wie unterrichtet?), Verwendung von Haushaltsmitteln für das Fach, die 

Einführung und Anschaffung neuer Lehr- und Lernmittel, Planung von 

Veranstaltungen, u.v.m. 

Die Mitglieder der Fachkonferenzen erarbeiten Vorschläge, die anschließend in der 

Lehrerkonferenz zur Abstimmung gebracht werden (Beispiel: Die Mitglieder der 

Sportfachkonferenz möchten ein neues Sportfest installieren und erarbeiten 

Vorschläge. Diese werden der Lehrerkonferenz vorgestellt. Die Mitglieder der 

Lehrerkonferenz stimmen darüber ab.). 

Die Lehrerkonferenz kann die Mitglieder der Fachkonferenz damit beauftragen, 

etwas auszuarbeiten (Beispiel: Während einer Lehrerkonferenz entsteht die Idee, ein 

neues Sportfest zu installieren. Die Fachschaft Sport arbeitet Ideen aus, präsentiert 

diese dann wiederrum der Lehrerkonferenz, die dann darüber entscheidet. 

Klassenkonferenz 

Eine Klassenkonferenz wird nach Bedarf einberufen. 

Teilnehmende: Lehrkräfte der Klasse, Vorsitzende/r des Klassenelternbeirates mit 

beratender Stimme, Schulleitung (bei Bedarf) 

Durchführung: 2x pro Halbjahr 

Themen: Beschluss über die Notwendigkeit und die Inhalte von Lernplänen, 

Ordnungsmaßnahmen, Zeugnisse u.v.m. 



Elternbeteiligung 

Schulelternbeirat (SEB) 

Der Schulelternbeirat unterstützt die Klassenelternbeiräte beim Zusammenwirken 

von Schule und Elternschaft. 

Teilnehmende: 1 Delegierte/r jeder Klasse (bei Wahlen in Klasse 1 und Klasse 3 

festgelegt), Schulelternbeiratsvorsitzende, Schulleiterin als Gast 

Durchführung: 2x jährlich 

Die Einladung erfolgt von der Schulelternbeiratsvorsitzenden. Meist tagt der SEB 

kurz vor der Schulkonferenz, um vorab über die Themen dieser ins Gespräch zu 

kommen. 

Themen / Ziele: Vertrauen zwischen Schule und Elternhaus festigen und vertiefen, 

Eltern Gelegenheit zur Information und Aussprache geben, Wünsche, Anregungen 

und Vorschläge der Eltern besprechen, u.v.m. 

Susanne Kirschnick ist die Schulelternbeiratsvorsitzende. 

Schulverein 

Der Schulverein besteht aus vier Vorstandsmitgliedern (Frau Neelsen, Frau Kemper, 

Herr Westphal, Frau Ruge) und vielen Mitgliedern. Der Schulverein hilft bei der 

Organisation von Schulveranstaltungen, organisiert eigene Veranstaltungen, verfolgt 

eigene tolle Projekte für die Schülerinnen und Schüler und unterstützt die Familien 

finanziell auf unterschiedlichsten Wegen. 

Stammtisch 

Zwei Elternvertreterinnen und -vertreter pro Klasse und die Schulleitung treffen sich 

mehrfach im Jahr. Durch die enge Zusammenarbeit zwischen Eltern und Schulleitung 

können viele Anregungen und Wünsche angesprochen, diskutiert und umgesetzt 

werden. 


